
Ein Richtplan für Vaduz 

Ein Richtplan für die Entwicklung 
des Lebensraums in Vaduz wurde 
kürzlich vorgestellt. Es ist wichtig 
und nötig, dass sich eine Gemeinde 
mit der Zukunft ihres Lebensraums 
auseinandersetzt, mögliche Ent-
wicklungen aufzeigt und Lösungs-
vorschläge präsentiert. Zentraler 
Bestandteil dieses Richtplans für 
die Jahre 2010 bis 2030 ist das The-
ma «Verkehr». Der Richtplan ent-
hält einen guten Vorschlag mit der 
Einrichtung eines Shuttle-Busses 
zwischen dem Parkplatz beim Fuss-
ballstadion und dem Zentrum. Die-
ser Shuttle-Bus hilft mit, Vaduz 
vom Berufsverkehr zu entlasten. 
Der Richtplan setzt aber anderer-
seits voll auf Strassenbau und Au-
toverkehr. Angedachte Umfah-
rungsstrassen belegen dies. Auch 
soll für den Bau einer Strasse ein 
Teil des Giessens zubetoniert wer-
den. Solche Vorhaben zerstören Er-
holungsgebiete, verschlingen Land-
wirtschaftsboden und beeinträchti-
gen die Lebensqualität in Vaduz. Es 
ist schon so, dass wir mit einem ge-
wissen Verkehrsvolumen leben 
müssen. Doch ist ein stetes Ver-
kehrswachstum etwas Gottgege-
benes, gegen das wir eh nichts aus-
richten können? Es liegt an uns, zu-
kunftsweisende Formen der Mobi-
lität zu finden und zu praktizieren. 
Die Verkehrsentwicklung kann be-
einflusst werden, sofern wir dies 
gesellschaftlich und politisch auch 
wollen. Klaus Biedermann, Vaduz 
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